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Konsolidierte Rechnung 2020: Hohes Defizit 
wegen Corona-Pandemie 

Der Bundesrat hat an seiner Sitzung vom 14. April 2021 die konsolidierte Rechnung für 
das Jahr 2020 genehmigt. Die Konsolidierte Rechnung Bund (KRB) schliesst mit einem 
Defizit von 14,2 Milliarden Franken ab. Der grosse Verlust ist auf die Auswirkungen der 
Corona-Pandemie zurückzuführen. 

Die Konsolidierte Rechnung Bund schafft eine Gesamtsicht über die Finanz-, Vermögens- und 
Ertragslage des Bundes als Konzern. Im Unterschied zur Bundesrechnung, die vom Parlament 
genehmigt wird und die sich auf das Stammhaus Bund beschränkt, berücksichtigt sie 
zusätzlich die Resultate der bundesnahen Unternehmen sowie der Sozialversicherungen. Sie 
entspricht der Erfolgssicht.  

2020 schliesst die konsolidierte Rechnung mit einem Jahresergebnis von -14,2 Milliarden 
Franken ab. Der Verlust ist in erster Linie auf die umfangreichen Massnahmen des Bundes 
zur Bewältigung der Corona-Pandemie zurückzuführen. 

Zahlen im Überblick 

in Mrd. CHF Konsolidierte Rechnung 

 2019 2020 Diff. in Mrd. 

Jahresergebnis 

 Bundesverwaltung 

 Unternehmen 

 Sozialversicherungen 

11,2 

5,4 

2,5 

3,4 

-14,2 

-16,4 

0,2 

2,0 

-25,4 

-21,8 

-2,2 

-1,4 

Bilanzsumme 370,3 357,5 -12,7 

Eigenkapital 77,5 66,3 -11,2 

Mitarbeitende (Vollzeitstellen) 160’063 161’265 +1’202 

 

Das Segment Bundesverwaltung schliesst mit einem Verlust von 16,4 Milliarden Franken ab. 
Die Aufwendungen zur Bewältigung der Corona-Pandemie beliefen sich auf 16,8 Milliarden. 
Gleichzeitig führte der Konjunktureinbruch zu tieferen Einnahmen.  
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Die Bundesunternehmen erwirtschafteten einen Gewinn von 227 Millionen, deutlich weniger 
als im Vorjahr (2019: 2,5 Mrd.). Mit Ausnahme der «Postdienstleistungen» haben sämtliche 
Sparten Umsatzeinbussen erlitten. Am stärksten betroffen war der «Personenverkehr 
Schiene» mit einem Rückgang von 1 Milliarde.  

Die Sozialversicherungen schlossen das Jahr 2020 mit einem Gewinn von 2 Milliarden ab 
(2019: 3,4 Mrd.). Das Umlageergebnis der Sozialversicherungen war mit 0,5 Milliarden 
wiederum knapp positiv (2019: 0,1 Mrd.). Demgegenüber lag das Finanzergebnis mit 
1,5 Milliarden deutlich unter der Performance des letzten Jahres (2019: 3,3 Mrd.). 

 

Konsolidierte Rechnung und Bundesrechnung 

Für die konsolidierte Rechnung wird der Bund wie ein Konzern betrachtet, also mitsamt seinen 
Fonds, dezentralen Verwaltungseinheiten, Unternehmen und Sozialversicherungen. Die KRB 
ermöglicht einen umfassenden Gesamtblick auf die finanzielle Lage des Bundes und gibt die 
betriebswirtschaftliche Erfolgssicht wieder, d.h. sie unterliegt einer periodengerechten 
Verbuchung.  

Die Bundesrechnung umfasst die zentrale Bundesverwaltung. Sie wird auf zwei Arten 
dargestellt: in der Erfolgssicht und in der Finanzierungssicht (Erfolgs- bzw. 
Finanzierungsrechnung). Die Finanzierungsrechnung, deren Resultat mit einem Defizit von 
15,8 Milliarden am 17. Februar 2021 provisorisch und am 25. März 2021 detailliert publiziert 
wurde, ist das zentrale Instrument für die politische Steuerung des Bundes gemäss 
Schuldenbremse.  

Für Rückfragen: Philipp Rohr, Verantwortlicher Kommunikation, 

Eidgenössische Finanzverwaltung EFV 

Tel. +41 58 465 16 06, philipp.rohr@efv.admin.ch 

 

Verantwortliches Departement: Eidgenössisches Finanzdepartement EFD 
 
Folgende Beilage finden Sie als Dateianhang dieser Mitteilung auf www.efd.admin.ch: 
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